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Herren Landesliga Gr. 2

TG Donzdorf II : TSG Eislingen 
Sonntag, 24.03.2024, 09:30 Uhr

Bachhofer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Eislingen am
Sonntagvormittag in den Armen: Bachhofer / Ehni hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (35:32 Sätze) in der Herren
Landesliga Gr. 2 Partie gegen die TG Donzdorf II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Fabian Friedel, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Doppel. Geiger / Egger gewannen ihr Spiel gegen Leyrer / Brehm sicher mit 3:
0. Da gab es nichts zu rütteln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für Perna / Gruber
beim 12:10, 8:11, 7:11, 12:10, 5:11 gegen Bachhofer / Ehni. Es dauerte eine Weile, bis D'Elia /
Friedel den Fünf-Satz-Sieg gegen Schneider / Dörling feiern konnten. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ Christian Geiger im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner
Bernhard Ehni. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Arno Egger bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Andreas Bachhofer noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Chancenlos war
daraufhin Pasquale Perna gegen Ralf Schneider nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:9, 4:11 war
nicht zu holen. Chancenlos war derweil Nicoletto D'Elia gegen Jens Leyrer nicht, aber mehr als ein
10:12, 11:5, 8:11, 13:15 war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Fabian Friedel hatte im Match gegen Walter Dörling
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Andreas Gruber gegen Tobias Brehm verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG Donzdorf II und der TSG Eislingen.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Bachhofer hatte Christian Geiger nur im ersten Satz eine
Chance. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Geiger bei 16, während er nun 13
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Arno Egger war in der Partie gegen Bernhard
Ehni nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach
Pasquale Perna im Match gegen Jens Leyrer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Perna aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab Nicoletto D'Elia das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ralf Schneider noch aus der Hand und
verlor mit 11:3, 6:11, 9:11, 7:11. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Fabian Friedel gewann gegen Tobias Brehm mit 3:2. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Andreas Gruber hatte nachfolgend seinen Gegner Walter Dörling beim klaren 11:5, 11:
5, 11:4 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze
beharkten sich Geiger / Egger und Bachhofer / Ehni, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TG Donzdorf II geht es nun im nächsten Spiel am 06.04.2024 gegen den
SV Nabern, während die TSG Eislingen am 06.04.2024 gegen den TV Oeffingen antritt.

 Statistik:
 TG Donzdorf II

Doppel: Geiger / Egger 1:1, Perna / Gruber 0:1, D'Elia / Friedel 1:0 
Einzel: C. Geiger 1:1, A. Egger 1:1, P. Perna 0:2, N. D'Elia 0:2, F. Friedel 2:0, A. Gruber 1:1 

 TSG Eislingen
Doppel: Bachhofer / Ehni 2:0, Leyrer / Brehm 0:1, Schneider / Dörling 0:1 
Einzel: A. Bachhofer 2:0, B. Ehni 0:2, J. Leyrer 2:0, R. Schneider 2:0, T. Brehm 1:1, W. Dörling 0:2


